„Ideologie und Wirklichkeit des Nationalsozialismus“
Hermann-Langbein-Symposium 2011
04. bis 08. April 2011
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Seit 26 Jahren ist das Seminar „Ideologie und Wirklichkeit des Nationalsozialismus“, besser bekannt als „Hermann-Langbein-Symposium“, ein bedeutendes Modul in der Fortbildung zum Thema „NS-Zeit in Österreich“. Ziel ist es, über die Verbrechen der Nationalsozialisten aufzuklären und umfassendes Wissen und Informationen für die antifaschistische Aufklärungsarbeit für Lehrkräfte aller Schultypen anzubieten. Die Nähe des Seminarorts zu den Gedenkstätten Mauthausen und Hartheim ermöglicht im Rahmen von Exkursionen die Einbeziehung dieser Gedenkorte und ihrer Vermittlungsangebote.
Das Seminar ist offen zugänglich und es können auch einzelne Vorträge besucht werden.

04. bis 08. April 2011, Pädagogische Hochschule Linz, Kaplanhofstraße 40, 4020 Linz

Anmeldungen LehrerInnen: 
Pädagogische Hochschule des Bundes in Wien

1100 Wien Grenzackerstraße 18

gerlinda.urban@phwien.ac.at
T ++ 43 1 60118 – 3751 F ++43 1 60118 – 3704

ursula.czerny@phwien.ac.at 

T ++ 43 1 60118 – 3710 
Anwesend: Montag und Donnerstag, von 8 bis 18 Uhr

Anmeldungen für weitere Gäste und Schulklassen aus Oberösterreich: thea@schwantner.com
Veranstaltungsnummer: 6011UCB001

Im November 2011 kann dieses Seminar von LehrerInnen  über PH-Online – Wien gebucht werden.
Ziele:

Umsetzung von Vergangenheitsbewältigung im Unterricht

Inhalte:

Erkennen der Wurzeln des Faschismus, Nationalsozialismus und anderer faschistischer und totalitärer Systeme: Rassenideologie des Nationalsozialismus: Das System der NS-Konzentrationslager, Besuch der KZ-Gedenkstätte Mauthausen: Das Schicksal der österreichischen Roma und Sinti: Antisemitismus seinerzeit und gegenwärtig: Euthanasie: Umsetzung der Inhalte im Unterricht:

Das Hermann Langbeinsymposium wurde 1996 zum Andenken an den Widerstandskämpfer und KZ Häftling Prof. Hermann Langbein (Dachau, Neuengamme, Auschwitz) aus dem seit 1984 jährlich stattfindenden Lehrerseminar „Ideologie und Wirklichkeit des Nationalsozialismus gegründet“.
Seminarleitung:

Prof. Johannes Schwantner Berufsschule für Gastgewerbe Wien

Thea Schwantner MAS, MSC, M.Ed  Berufsschule für Einzelhandel und EDV Kaufleute
Lehrbeauftragte: (aus dem Jahr 2010)
O.Univ. Prof. Dr. Horst Seidler Universität Wien

O.Univ. Prof. Dr. Anton Pelinka Central European University Ungarn
Prof. Rudolf Sarközi Kulturverein österreichischer Roma

Prof. Dr. Helmut Fiereder Historiker

Mag. Leitner Verein Schloss Hartheim

Nicole Sevik Verein KETANI

Gitti Martl Verein KETANI

Mag. Halina Jastrzębska Gedenkstätte Auschwitz

Univ.-Lekt. Mag. Andreas Baumgartner Mauthausen Komitee Österreich

Mag. Stephan Roth Österreichisches Dokumentationsarchiv

Dr. Ute Hoffmann Gedenkstätte Bernburg an der Sale

Irmgard Trksak KZ - Überlebende

Jonny Moser  Zeitzeuge und Widerstandskämpfer

